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Das nene Oeſterreich
Am Dienstag hat in Oeſterreich die neue parlamentariſche

Aera begonnen Zum erſten Male fanden die Wahlen zum
Reichsrat auf Grund des allgemeinen gleichen geheimen
und direkten Wahlrechts ſtatt Mit einem Schlage hat ſich
das parlamentariſche Geſamtbild wie nicht anders zu er
warten war völlig verſchoben Parteien die im alten
Parlament charakteriſtiſch hervortraten wie die Alldeutſchen
ſind gänzlich zuſammengebrochen Die Jungtſchechen haben
nur wenige Mandate erhalten Das nationaliſtiſche
Element iſt in den Hintergrund gedrängt wie es ja auch
einer der Zwecke der Wahlreform war dagegen haben ſich
große Parteigegenſätze auf ſozialer und konfeſſioneller Baſis
herausgearbeitet Die Sozialdemokraten errangen in der
Hauptwahl allein 57 Mandate die Chriſtlich Sozialen er
langten 59 und das katholiſche Zentrum ſtellte ſich neben
ſie mit 28 ſo daß der erſte Wahltag bereits ca 80 Vertreter
des Klerikalismus ins Parlament brachte Wenn dazu noch
die Mandate in Galizien hinzukommen werden die voraus
ſichtlich dem Klerikalismus jedenfalls weitere große Erfolge
bringen dann iſt die ultramontane Vorherrſchaft im öſter
reichiſchen Parlament das charakteriſtiſche gewiß unerfreuliche
Reſultat der erſten Wahlkampagne

Dieſer ultramontane und ſozialdemokratiſche Erfolg konnte
nur erreicht werden durch die enorme Zerſplitterung der
übrigen Gruppen des Volkes Da bekämpften ſich die
Schönerianer und die Anhänger Wolfs da ſtanden ſich die
Völkiſchen die Fortſchrittlichen und die Freiſinnigen einander
gegenüber Um die 233 deutſchen Mandate bewarben ſich
nicht weniger als 751 Kandidaten 290 allgemein Bürger
liche ſtanden in 233 Wahlkreiſen zur Wahl während die
Klerikalen und Chriſtlich Sozialen nur 228 Bewerber und
die Sozialdemokraten genau 233 Kandidaten aufgeſtellt
hatten Die Parteien die geſchloſſen vorgingen haben den
größten Erfolg Die allgemein bürgerlichen Parteien die
ſich in den verſchiedenſten Gruppierungen gegenſeitig
bekämpften werden aus dem Wahlergebnis die Lehre ziehen
müſſen daß ſie nur dann ſich im Parlament Geltung ver
ſchaffen können wenn ſie ſich zu einer einheitlichen Organi
ſation unter Zurückſtellung aller törichten Differenzen zu
ſammenſchließen

Die Sozialdemokratie im Beſitz von 57 Mandaten iſt allein
an 60 Stichwahlen beteiligt Die Chriſtlich Sozialen die
am Dienstag 59 Mandate erobert haben kommen noch
18 mal in die Stichwahl Die deutſche Fortſchrittspartei die
es nur auf 7 Mandate brachte iſt an 10 die deutſche Volks
partei die 5 Mandate errang an 22 Stichwahlen beteiligt
Die Jungtſchechen die nur 4 Mandate eroberten kommen
12 mal in Stichwahl
Reaktion die Chriſtlich Sozialen errangen dort 22 von im
ganzen 33 Mandaten Dieſen ungeheuren Erfolg hat der
Klerikalismus zweifellos der Wahlpflicht zu verdanken
die ihm überhaupt in Riederöſterreich große Dienſte geleiſtet
hat Von den 64 Mandaten Niederöſterreichs fielen allein
40 an die ChriſtlichSozialen Jn den 130 Wahlbezirken
Böhmens in Schleſien und Niederöſterreich drangen im
übrigen die Sozialdemokraten ſehr erfolgreich vor während
alte Parlamentarier wie Schönerer Franko und Stein nicht
wiedergewählt wurden Schönerer gar von 8000 Stimmen

Wien iſt die Hauptſtadt klerikaler P

nur 900 erhielt
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Wiesbaden 14 Mai
Wer in dieſem Jahre nach dem zähen Winter des all

gemeinen Mißvergnügens im Vertrauen auf das verbriefte
eroldsamt des Wonnemonats zu Beginn der Maienzeit

eine Wanderfahrt vom Strande der Saale hinab nach
Main und Rhein gewagt der ſah ſich mit ſeiner Glaubens
ſeligkeit zunächſt auf eine gar harte Probe geſtellt Jn den
Thüringer Bergen die der trotz der unſympathiſchen Fahr
preiserhöhung ſtark beſetzte Eilzug mit löblicher Firxigkeit
durchquerte war noch herzlich wenig vom Frühling zu
ſpüren ſchüchtern nur wagte ſich an Birken und Buchen
das junge Grün hervor Stumm und ſtarr ſtanden die
trotzigen Eichen Statt blühender Matten gewahrte das

ähende Auge in den Berghalden und Mulden um Ober
of Schneemaſſen in Hülle und Fülle Das Thermometer

ank faſt auf Null die Hoffnung auf das warme Wehen
ſonniger Maientage nicht minder Wer in der Biſchofs
und Steinweinſtadt am Main angelangt Raſt machte um
zu erproben ob dem edlen Frankenwein noch immer die
alte Kraft innewohnt zerſchlagene Hoffnungen aufzurichten
und erkaltete Herzen neu zu beleben der konnte zwar leicht
dazu kommen das in ſeinem winkligen Gaſſengewirr an
Alt Halle gemahnende Würzburg für ein Paradies
ärtlein anzuſehen doch der Nordweſt pfiff darum noch
nge nicht gelinder und der Neugierige der auf derSuge nach halbvergeſſenen Jugenderinnerungen die

ſte Marienburg erklomm oder bei dem Erſteigen
s Käppele ſich der frommen Andacht bajuvariſcher

u erfreute tat gut daran den Hut feſtzuhalten
wollte er ihn nicht dem Spiel der Winde oder der Wellen
die der hochgehende Main in mißfarbigem Graugrün zu Tal

Sehr viel wird auf den Ausfall der noch ausſtehenden
Wahlen ſehr viel auch auf die Stichwahlen ankommen am
Dienstag wurde nur um 439 von insgeſamt 516 Mandaten
gerungen Wenn noch der polniſche Einſchlag mit ea
80 Mandaten zu dem jetzigen Wahlergebnis hinzukommt ſo
wird das Geſamtbild ein noch weſentlich unerfreulicheres
werden Durch das öſterreichiſche Parlament wird alsdann
zweifellos dem Kaiſerreich Oeſterreich noch entſchieden
mehr als bisher der Stempel einer ultramontan polniſchen
Vormacht im Herzen Europas aufgeprägt werden Dieſe
Entwickelung in Verhindung mit dem Vordringen des ultra
montanen Einfluſſes in Süddeutſchland könnte vielleicht ge
wiſſe Gefahren in ſich bergen die hoffentlich nicht außer Acht
gelaſſen werden Indes iſt nicht anzunehmen daß ſich der
Klerikalismus in Oeſterreich lange als parlamentariſcher
Faktor ohne Gegengewicht behaupten wird

Wenig geklärt nach den vorliegenden Meldungen iſt das
Verhältnis von konſervativ und liberal das Verhältnis
ferner von agrariſch und induſtriell Es kann nicht aus
bleiben daß dieſe wirtſchaftlichen Fragen ſtärkere Gegenſätze
zeitigen müſſen und daß dann die jetzige Parteigeſtaltung
zumal in Oeſterreich konfeſſionelle Gegenſätze von der Art
wie die im Deutſchen Reiche nicht vorhanden ſind alsbald
eine ſehr weſentliche Korrektur erfährt Gegenwärtig bietet
Oeſterreich den Anblick einer noch gänzlich unfertigen Partei
entwickelung Es macht den Eindruck als ſei es von dem
allgemeinen gleichen geheimen und direkten Wahlrecht ge
wiſſermaßen überraſcht worden ehe die Parteien an den
Ausbau der Organiſationen gegangen waren Der Selbſt
erhaltungstrieb derjenigen Volksſchichten die nicht in der
Sozialdemokratie und im Chriſtlichen Sozialismus die Ver
tretung ihrer Intereſſen finden wird ſich alsbald dieſe

Organiſation ſchaffen F W
Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Reiſe des Kaiſers nach Marienburg und
Dan zig erfolgt am 24 nachmittags 2 Uhr Es iſt der Elb
Zta zufolge nicht ausgeſchloſſen daß die Pomehrendorfer wieder
nach Cadinen wo der Kaiſer am 22 Mai eintrifft geladen
werden zu einer Tanzaufführung in den bekannten Trachten aus
der Zeit vor 100 Jahren Jndes iſt darüber noch nichts beſtimmt
Die Pomehrendorfer halten ſich aber bereit

An dem parlamentariſchen Abend des Reichs
kanzlers war von den ſozialdemokratiſchen Abgeordneten
natürlich uiemand erſchienen auch von den polniſchen Herren
konnte man keinen erſpähen und vom Zentrum das mit dem
Reichskanzler nicht mehr auf Beſuchsfuß ſteht ſah man nur den
Abg Dr Porſch der in ſeiner Eigenſchaft als Mitglied des
Präſidiums des Abgeordnetenhauſes erſchienen war und Grafen

raſchma der es nicht wie ſeine politiſchen Freunde es für
gut befunden haben verſäumt hatte bei Beginn der parlamen
tariſchen Saiſon im Kanzlerpalais ſeine Karte abzugeben

Generalmajor z D Witte erlitt Dienstag abend auf einem
ſenargterritt in Blankenburg einen Schlaganfall und ſtarb bald

arauf
Cornelius Vanderbilt und Familie ſind zur Kur in

Bad Nauheim eingetroffen und haben im Hotel Kaiſerhof
Wohnung genommen

Die Wiesbadener Kaiſertage
ſtrigen Frühſtückstafel bei dem Kaiſer war außer demZu

b delis von Stotzingen von Maria Laach auch
r ge

Abt Fi

führte überlaſſen Jn naßkalte Nebelſchleier gehüllt
präſentierte ſich der düſtere Speſſart unfroh und werk

täglich begrüßte Frankfurt den Reiſenden Dann tauchten
die Tannenberge auf und mit einem Schlag wie durch
Zauberhand verändert wandelte ſich das Wetter die Land
ſchaft die Stimmung Der Mai war da der liebe Mai

Ringsum die Bäume in weißem oder blaßroſa ſchimmerndem
Blütenmantel Die Höhen des Taunus leuchtend in ſaftigem
Hellgrün Eine Farbenſymphonie ohne Gleichen Jn
mildem Lichte lachte der Lenz über die prangenden Fluren
mit goldenem Glanz beſtrahlte die über die Winterſtürme
endlich ſiegreiche Sonne das üppig in die Länge und Breite
gewachfene Wiesbaden Als der Zug in den neuen
Bahnhof bis auf die mehr farbenluſtige als praktiſche
Turmuhr ein Muſter bequemer und eleganter Architektur
einfuhr und ſomit der Bannkreis des ſeit faſt zweitauſend
Jahren um ſeiner Geſundheit ſpendenden Quellen wegen
hochberühmten Mattiacums betreten wurde da empfing den
Reiſenden das Wonnegefühl daß nicht nur Tage voll Feſtes
freude und höfiſcher Herrlichkeit ſondern auch Stunden voll
Wärme und wir geren ſeiner harrten

Die Wärmel ie wirkte ſie Wunder Wie raſch aber
wurde man auch ihrer aufdringlichen Energie überdrüſſig
Es war des Guten wahrlich zu viel Eben noch pendelte
die Queckſilberſäule verdächtig in der Nähe von Null Grad
herum dann aber ſprang ſie in die Höhe wuchs und
wochs 26 Grad 27,28 ja ſelbſt 30 Grad Celſius das war
ſogar für das Kaiſerwetter das die Wiesbadener erbeigen

ben ein zu reicher Segen zumal für die die teils aus
icht teils aus Eitelkeit volle acht Tage lang aus dem

feſtlichen Frack oder ſonſtiger feierlicher Gewandung nicht
herauskarien Der Anlaß ſolch ausgiebiger Feſttage für
die die Spanne einer Woche nicht ausreichte und die zur
Stunde da ich dies ſchreibe knapp zur Hälfte abſolviert
ſind lag in der Eröffnung des KurhausNeubaues
Mit dieſem für die Geſchichte der Bäderſtadt hedeutungs
vollen Akt in engſter Verbindung ſtand der Beſuch des
Kaiſers der Kaiſerin zahlreicher Fürſtlichkeiten und einer

deſſen Bealeiter Pater Pacidus von Spee geladen
Geſtern nachmittag machte der Kaiſer eine Automobilfahrt zur
Platte und von da einen Spaziergang bis zur Eiſernen Hand
Der Kaiſer hat den Kriegsminiſter v Einem à la suite des
Küraſſierregiments von Drieſen Nr 4 geſtellt

Der vierte Abend der Feſtſpiele brachte Saint Sasns
Samſon und Dalila Jn der großen Hoſloge erſchien

unter Fanfarenklängen der Kaiſer mit dem Prinzen Auguſt
Wilhelm und den Exzellenzen von Lucanuns und Graf Hülſen
Haeſeler Den Samſon ſang Kaliſch Dalila Frau Nelly
Brodmann beide waren gut beſonders auch im Spiel Die
Chöre waren voll Klangfülle und Wucht Die Ausſtattung
übertrifft noch die Berliner

Gerüchte über Studts Nachfolger
Jn gewiſſen Berliner Kreiſen kurſiert das Gerücht daß ver

gegenwärtige Direktor des preußiſchen hiſtoriſchen Jnſtituts in
Rom Geheimrat Dr Kehr als Nachfolger des Herrn v Studt
in Ausſicht genommen ſei

Zu Rintelens Tode
Der Präſident des Ober Landeskultur Gerichts in Berlin

Geh Ober Reg Rat Friedrich Rintelen iſt wie ſchon kurz
agemeldet in Fiume wo er ſich gelegentlich einer Erhoiungsreiſe
aufhielt im faſt vollendeten 71 Lebensjahre plötzlich geſtorben
Geh Rat Rintelen war wie der Lok meldet in Catania
an Bord des Adriadampfers Szapary gegangen nachdem er
ſeine in Catania verheiratete Tochter beſucht hatte Er hatte
Dienstag abend heim beſten Wohlbefinden an Bord geſpeiſt und
wollte gerade von Tiſch aufſtehen als er zurücktaumelte und tot
zu Boden fiel Präſident Rintelen war vom 1 Januar 1886 bis
1 Mai 1896 Reichsgerichtsrat und wurde dann als Präſident
an die Spitze des preußiſchen Ober Landeskultur Gerichts be
rufen Am 29 September 1905 hatte Geheimrat Rintelen ſein
50 jähriges Dienſtjubiläum gefeiert

Jesko von Puttkamer im Sangatorinm
Nach einer von zuverläſſigſter Seite der Jnformation zu

gehenden Mitteilung begibt ſich Herr Jesko von Puttkamer in
den allernächſten Tagen nach dem Sanatorium Weißer Hirſch
bei Dresden um ſich von den Aufregungen der letzten Monate
zu erholen und ſeine durch den langen Tropendienſt ſo arg mit
genommene Geſundheit zu ſtärken

Wie die Jnformation weiter erfährt hat der Verteidiger
Puttkamers Juſtizrat Sello gegen das Urteil erſter Jnſtanz
nach welchem v Puttkamer bekanntlich zu 1000 Mark Geldſtrafe
verurteilt wurde Berufung eingelegt

Frankreich und das Königreich Sachſen
Nach einem zwiſchen den Unterrichtsminiſtern Sach ſens nnd

Frankreichs getroffenen Uebereinkommen werden die ſächſiſchen
Mittelſchulen eine Anzahl franzöſiſcher Schüler und die
franzöſiſchen Mittelſchulen eine Anzahl ſächſiſcher Schüler auf
nehmen welche die Aufgabe haben werden mit ihren Mitſchülern
praktiſche Geſprächsübungen in ihrer Mutterſprache zu halten
Nach demſelben Uebereinkommen wird vom 1 Januar 1908 ab
auch ein gegenſeitiger Austauſch von zwei Hilfs
lehrern erfolgen welche das Befähigungszeugnis als Mittel
ſchullehrer beſitzen müſſen

Allgemeiner Tag für deutſche Erziehung
Am Pfingſtmontag beginnen in Weimar die Verhandlungen

des Vierten allgemeinen Tages für deutſche Erziehnng die in
dieſem Jahre von beſonderem Intereſſe ſind da die Begründung
der Geſellſchaft für deutſche Erziehung erfolgen ſoll Vorträge
werden u a halten Generalſekretär Julius Tews Berlin über

Mehr Bewegungsfreiheit für die Volksſchule Oberlehrer
Dr Gruhn Berlin über Die Notwendigkeit der Einheitsſchule

Degen Ueber die Eröffnung des Kurhauſes und den
Beginn der Maifeſtſpiele im Hoftheater iſt an dieſer
Stelle bereits zwar ſchon drahtlich berichtet worden doch
ſei heute noch allerlei nachgetragen was des Erzählens
nicht unwert ſcheint

Jeder frühere Beſucher Wiesbadens kennt das alte
Kurhaus das in ſeiner biedermeierſchen Gemütlichkeit und
ſoliden Eleganz nicht mehr ſo recht mit dem anſpruchs
vollen Geſchmack des 20 Jahrhunderts harmonieren wollte
Sollte dieſe Zentrale des internationalen Badelebens
mit dem Charakter der Kurgäſte und dem neben den
Kolonnaden liegenden Hoftheater in Einklang gebracht
werden dann nützte kein Renovieren kein Umbauen
dann mußte etwas Neues entſtehen ein Palaſt der alles in
den Schatten ſtellte was ſonſt die Bäderwelt den Beſuchern
zu bieten hat Das gewaltige Werk wurde vor etwa zwei

ahren begonnen und mit einem Aufwand von faſt fünf
illionen Mark vollendet Ein herrlicher Bau ſteht jetzt

zur Schau Von der Wilhelmſtraße der pompöſen Kur
promenade der Badeſtadt aus geſehen wirkt die langgeſtreckte
Faſſade mit ihrer klaſſiſchen Struktur und dem im Verhältnis
zu dem Geſamtbild etwas zu kurz geratenen Kuppelbau mehr
wuchtig ſolid als liebenswürdig und einladend Man glaubt
eher einer Stätte ernſter Kunſt denn einem Tummelplatz
der Erholung und des Vergnügens gegenüber zu ſtehen
Doch kaum hat man den in ſtrengen Linien gehaltenen
Portalbau durchſchritten und iſt in das in wundervoll ab
getönten Farben glänzende Veſtibül eingetreten dann erkennt
man daß Wiesbaden in dem Münchener Meiſter
u von Thierſch der ſeit ſeinen Schöpfungen der

ainzer Rheinbrücke und des Münchener Juſtizpalaſtes mit
an der Spige der deutſchen Architekten von Weltruf marſchiert
den rechten Mann für die ſchwierige Aufgabe gefunden
hat Wird auch das Auge zunächſt geblendet von
der etwas protzenhaft anmutenden Anhäufung von
ſchimmerndem Marmor und leuchtenden Goldmaſſen ſo
überwiegt doch bald das Gefühl ſtaunender Bewunderung
über die raffinierte Amalgamierung von Luxus und prak

ſchier endloſen Kette von Würdenträgern mit und ohne tiſchen Zwecken über das Stilgefühl mit dem hier impo



Bildhauer Dr Ohriſt München ber Denkſche und undeunlſche
Kunſt Dr med Spiethoff Mäühll ufen über Schule und
Eltern Profeſſor Dr Gurlitt Steglitz über Das Ziel der
deutſchen Erziehung

Zur Erhöhung der Getreidepreiſe
Jn den letzten Tagen ſind aus Deutſchland größere Maſſen

Roggen und Weizen nach Rußland expediert worden Dieſe
neneſten Exporte haben mit dazu beigetragen den ohnehin ſchon
beſtehenden großen Mangel an Getreide noch zu verſchärfen

Der Kampf im Berliner Bäckergewerbe
Eine Beſchwerde gegen den Vorſitzenden des Berliner Gewerbe

gerichts Magiſtratsrat von Schulz haben die Vorſtände der
vereinigten Bäckerinnungen und der Bezirksvereine der
Bäcker Berlins und der Vororte an den Oberbürgermeiſter
geſtern eingereicht Es wird darin Einſpruch gegen den Schieds
ſpruch des Gewerbegerichts erhoben Dieſer könne keinen Wert
haben weil er auf Ansſagen von Vertretern einer Vereinigung
gefällt iſt deren Mitgliederzahl 25 nicht überſteige und die nicht
mehr als 50 Geſellen beſchäftigen Gegen das Vorgehen des
Magiſtratsrats von Schulz ſei Einſpruch zu erheben weil dieſer

von dieſer Tatſache Kenntnis haben mußte und weil unter deſſen
Leitung ein ſolcher die Jntereſſen des Bäckergewerbes verletzender
Schiedsſpruch gefällt wurde Unter dieſen Umſtänden iſt ein
Bäckerſtreik nach Pfingſten unausbleiblich Geſtern
hat der Verband der Bäcker bereits die im Schiedsſpruch ent
haltenen Vereinbarungen den Jnnungsmeiſtern als Forderungen
zugeſandt Bei jedem Meiſter der ſich dem Schiedsſpruch nicht
unterwirft wird der Streik oder der Boykott angewandt werden

Gewitterſchäden in Deutſch Südweſtafrika
Außerordentlich heftige Gewitterregen haben in der Mitte des

vorigen Monats in dem mittleren Teile von Deutſch Südweſt
afrika arges Unheil angerichtet Die Deutſch Südweſtafr Zta
meldet darüber Am 12 d M nachmittags und nachts gingen
in der Umgegend von Okabhandija ſo heftige Gewitterregen
nieder daß die Reviere in voller Breite floſſen und durch Be
ſchädigung des Bahnkörpers eine längere Unter
brechung des Bahn und Telegraphenbetriebes
zwiſchen Okahandja und Windhuk eintrat Der am 12 nach
mittags von Okahandja nach Windhuk beſtimmte Zug war
zwiſchen Teufelsbach und Otjihavera infolge Unterſpülung der
Schienen entgleiſt und traf 24 Stunden ſpäter in Windhuk ein
Der am 13 ab Windhuk beſtimmte Frühzug konnte daher nicht
abgelaſſen werden und war bis zum 14 vormittags noch kein Zug
von Windhuk nach Okahandja und umgekehrt betriebsmöglich Die
im Swakop ſtehenden eiſernen Telegraphenſtangen bei der Brücke
Oſona waren der Gewalt des Waſſers gewichen umgeſtürzt und
fortgeſchwemmt Trotz eifriger Bemühungen im fließenden
Swakop die Stangen zu finden und wieder aufzuſtellen gelang
es nicht den telegraphiſchen und telephoniſchen Betrieb im Laufe
des Sonnabends wieder herzuſtellen Es iſt dies ſeit 1904 die
erſte größere mit vollkommenem Abbruch jeder Ber
bindung mit Windhuk verurſachte Störung Erſt im
Laufe des Vormittags am Sonntag wurde der telegraphiſche
Betrieb mit Windhuk wieder hergeſtellt Jn den HKlein
ſiedelungen bei Oſona iſt durch die Gewalt des Waſſers
gleichfalls ein nicht unerheblicher Schaden angerichtet ſo wurden
ein Teil Kartoffelfelder und etwa ſechzig Kürbiſſe fortgeſchwenmt
und der Brunnen eines Anſiedlers abgeriſſen und zugeſpült
Nach Ausſagen alter Okahandjager ſoll der Swakop ſeit Jahren
nicht mit ſolcher Gewalt abgekommen ſein

Hochſchulweſen

Der Allgemeine Studentenausſchuß der Univer
ſität Leipzig beſchloß geſtern ſeinen Austritt aus dem Ver
bande deutſcher Hochſchulen

Verwaltung und Rechtspflege
Wie die Voſſ Ztg erfährt ſchweben zwiſchen dem preußi

ſchen Juſtizminiſterium und dem Kultusminiſterium gegenwärtig
Verhandlungen zur Abänderung der Prüfungsordnung
ſür Gerichtsreferendare Es handelt ſich dabei um den
Erſatz der häuslichen Examenarbeiten durch Klauſur
arbeiten Es kann als wahrſcheinlich angenommen werden
daß die neue Prüfungsordnung vom 1 Januar 1908 ab in
Kraft tritt

Kommnnales
Mit 26 von 36 Stimmen wurde Bürgermeiſter Troje in

Einbeck zum Oberbürgermeiſter von Marburg gewählt

Induſtrie und Handel
Auf der Jahresverſammlung der Schiffsbautechni

ſchen Geſellſchaft im ſtädtiſchen Roſengarten in J ann
Er ſprachen geſtern nach den Begrüßungsreden Stadtbaurat

iſenlohr Mannheim über die Entſtehung und Bedentung
der Mannheimer Hafenanlagen und Generalſekretär Syndikus

g D Egon Ragoczy Berlin über Seeſchiffahrt Binnenſchlff
fahrt und Schiffsbau in Rußland mit beſonderer Rückſicht auf
die Beziehungen zu Deutſchland

Auskand
Eine groſze Rede Tittonis

Jn der italieniſchen Deputiertenkammer hielt der Miniſter des
Aeußeren geſtern eine große Rede über Jtaliens auswärtige
Politik Der Miniſter verwies auf ſeine Rede vom Dezember
vorigen Jahres und betonte daß Jtalien eine würdevolle
Friedenspolitik betreibe ohne ſich in Gegenſätze oder Wider
ſprüche zu verwickeln Die alte Formel un erſchütterliche
Treue zum Dreibund aufrichtige Freundſchaft
für England und für Frankreich und herzliche Be
ziehungen mit allen andern Mächten bleibe immer der Exponent
der italieniſchen Politik und die aufrichtige Art in der dieſe
Politik von Jtalien verfolgt wird ſei die einzig mögliche

Tittoni wies zunächſt die Kritik zurück die an die Tatſache
anknüpft daß Freiherr v Aerenthal nicht mit Tittoni in Rom
ſonderu in Racconizi zuſammenkomme Die hieran anknüpfenden
Kritiken als ſei darin ein Proteſt gegen die italieniſche Herrſchaft
in Rom zu erblicken ſei ſo widerſinnig daß es ſich nicht der
Mühe verlohne ſich dabei aufzuhalten Redner beſprach dann

Jtaliens Orientpolitik Die eminente desintereſſierte und
friedliche italieniſche Politik gründe ſich auf die Jntegrität
des ottomaniſchen Reiches und auf das vollkommene
Ein verſtändnis mit Oeſterreich Ungarn und Ruß
land und mit allen anderen Signatarmächten des
Berliner Vertrags Die italieniſche Politik betrachte die
verſchiedenen Balkanſtgaten mit gleicher Sympathie und wünfcht
ihren Fortſchritt und ihre Wohlfahrt Sie habe mit großem
Bedauern den erneuten Zwiſt zwiſchen Griechenland und
Rumänien geſehen und die Verſchärfung der Beziehungen zwiſchen
Bulgarien und Serbien und Bulgarien und Griechenland Die
italieniſche Politik hoffe daß die chriſtlichen Nationen auf dem
Balkan ſchließlich beweiſen werden wie ſie nichts bei den bruder
mörderiſchen Kämpfen zu gewinnen haben welche ſie zerfleiſchen
von dem Ausrottungskrieg den ſie ſich erklärt haben und erſehnt
für ſie ein Streben der Eintracht und des Friedeus und ſie iſt
immer bereit für die Eintracht und den Frieden ihre Tätigkeit
zu entfalten Dieſe Erklärungen werden gewiß den Abg Barzitas
befriedigen der der gemeinſamen Urſprünge des italieniſchen und
des rumäniſchen Volke wohl eingedenk war

Das Hauptintereſſe verdient Tittonis Erklärung zur Haager
Konferen z Er ſagte

Die engliſche Jnitiative zur Erörterung der Begrenzung der
Rüſtungen auf der Haager Konferenz iſt für jetzt nichts als
eine Reproduktion der ruſſiſchen Jnitiative vom Jahre 1898
und zwar die generelle Behauptung von der Opportunität
einer ſolchen Begrenzung Aber wenn die ruſſiſche Jnitiative
keine Beſorgniſſe erweckt hat und ruhig betrachtet worden iſt
warum ſollte heute der engliſche Vorſchlag zu Beſürchtungen
Anlaß geben als ob aus ihm entgegen ſeinen friedlichen
Abſichten ein gefährlicher Konflikt zwiſchen den Mächten ent
ſpringen ſollte Jm Jahre 1888 hatte die ruſſiſche Jnitiative
keine Folge weil es nicht gelang eine praktiſche Formel der
Verwirklichung zu finden die von allen angenommen werden
könnte Nun wohl die Frage ſtellt ſich heute unter den näm
lichen Bedingungen dar und die engliſche Regierung verhehlt
ſich dieſes nicht Die engliſche Regierung ſchließe in voll
kommenſter Weiſe aus daß ihr Vorſchlag aus irgend welchem
Grunde Anlaß zu Reibungen zwiſchen den Mächten geben
könnte Sie hat noch keine konkrete der Konferenz vor
zuſchlagende Formel aufgeſtellt Aber diejenige die ſie vor
ſchlagen wird welche ſie auch ſein möge wird wenn ſie nicht
von allen Großmächten als praktiſch annehmbar erachtet wird
keine Folge haben und die Frage wird vertagt werden ohne
daß ſie Konflikte Reibungen oder Verſtimmungen hervorrufen
müßte Dies iſt der Standpunkt der engliſchen Regierung
und es gibt niemand der denſelben nicht beſounen und ver
ſtändig finden müßte Es haben alſo diejenigen die von
einer Jtalien in Verlegenheit bringenden Lage geſprochen
haben bewieſen daß ſie von der Haager Kon
ferenz eine durchaus phantaſtiſche Auffaſſung haben
Iſt es aber möglich eine praktiſche Formel ausfindig zu machen
welche die Begrenzung der Rüſtungen ſichert ohne die Jnter
eſſen irgend eines Staates zu verletzen ohne irgend einen in
den Zuſtand der Jnferiorität zu bringen ſo daß alle dieſer
Formel ihre Zuſtimmung geben können Deutſchland und
Oeſterreich Ungarn habeh erklärt dies nicht für möglich
zu halten und ſie werden daher nicht an der Erörterung teil
nehmen um keine Verpflichtung auf ſich zu nehmen und die
vollkommenſte Aktionsfreiheit zu bewahren Dieſer Standpunkt
wurde in autoritativſter Weiſe vom Fürſten Bülow in ſeiner
letzten Rede im Reichstage beleuchtet in welcher er darlegte
wie die Ueberzengung daß es heute nicht möglich ſei eine
Formel der Begrenzung der Rüſtungen zu finden welcher alle
zuſtimmen können durchaus nicht ſagen will daß Deutſchland

nierende Raumverhältniſſe mit künſtleriſchem Malerei und
Skulpturſchmuck zu einem harmoniſchen Ganzen vereint ſind
in dem ſich der Beſucher nach kurzer Zeit wohl und heimiſch
fühlt Das gilt neben dem Leſezimmer und dem Winter
garten namentlich auch von den Konzertſälen von denen
der große trotz ſeiner gewaltigen Dimenſionen und ſeinem
üppigen Reichtum an Gold und Marmor keineswegs einen
kalten Eindruck macht und der vermöge ſeiner vorzüglichen
Akuſtik raſch den Ruf als einen der ſchönſten Konzertſäle
Europas erlangen wird Wem die Unterhaltungszimmer
mit ihrem Ueberfluß an Seide Brokat Gold und Farbe zu
pomphaft ſind um ſich häuslich darin niederzulaſſen der
flüchtet wohl gern in die Reſtaurationsräume die trotz aller
ausgeſuchten Vornehmheit nicht ohne Behaglichkeit ſind
namentlich für die Kreiſe die wie es in der vom Rhein
Kurier herausgegebenen Feſtſchrift geſchmackvoll heißt es
für ſchofel halten am Tage weniger wie 100 M auszugeben
Daß die Reſtaurationspreiſe an ſolcher Stätte nicht eben
niedrig ſind verſteht ſich von ſelbſt Hervorgehoben aber
werden ſoll daß Bier und Kaffee alſo die Getränke des
kleinen Mannes bei ſchätzbarer Qualität nicht teurer ſind
als anderswo ein ſcheinbar unſcheinbarer Zug und doch
ein bemerkenswertes Zeichen das dem Weitblick der
Kurhausverwaltung alle Ehre macht denn ſchließlich iſt der
Thierſche Prachtbau doch nicht nur for the upper ten thousand
ſondern auch für die dii minorum gentium in die Welt ge
ſtellt Von dem Kurpark ſah ich nur wenig er ſcheint dem
Neubau zuliebe etwas verkürzt und gelichtet worben zu ſein
Auch der große Weiher deſſen haushohe Fontaine im
Sonnenlicht regenbogenfarbig leuchtete hat zurückweichen
müſſen Die gütige Natur wird hier in den nächſten Jahren
mancherlei wieder gut machen müſſen was die rüchkſichtsloſe
Menſchenhand jetzt zerſtört hat Vorläufig liegt der weite
Platz zwiſchen den beiden geſchmackvollen Konzerttempeln
meiſt in praller Sonnenglut und nur von den langgeſtreckten
Veranden die an der elegant gegliederten Rückſeite des Kur
hauſes hinlaufen kann man in erträglicher Situation der
Muſik lauſchen

An Muſik war in dieſen Tagen kein Mangel Auf das

Eröffnung des Kurhauſes durch Wilhelm II in Gegenwart
der Majeſtäten vor einem geladenen Publikum ſtattgefunden
hatte folgte am Sonntag vormittag ein Eröffnungs
Feſt Konzert mit teilweiſer Wiederholung des offi
ziellen Programms Die Preiſe hierfür waren recht
beſcheiden nur drei bis fünf Mark pro Platz Die
Leiſtungen unter denen die Chöre des unter Leitung
des Profeſſors Franz Mannſtädt ſtehenden Wies
badener Männergeſangvereins reſeien ſtanden zu dieſen Beträgen nicht recht im Einklang
Doch dies tat der Feſtesfreude keinen Abbruch Die Mehr
zahl der Gäſte war ja kaum der Muſik wegen erſchienen
ſondern lediglich dem Triebe folgend mit dabei geweſen
zu ſein Erwähnenswert aus dem Programm iſt noch der

Huldigungsmarſch von Richard Strauß der den
Salome Komponiſten als Gelegenheitstonmacher im un

Fran Sinne zeigt Auch ein Genie atmet nicht ungeſtraft
ange Hofkapellmeiſterluft Am Sonntag nachmittag war das

Kurhaus gegen Löſung einer Karte zum Preiſe von 2 M den
Beſuchern freigegeben Da wogte es heran in unendlichen
Scharen Jn allen Sälen wimmelte es wie in einem Ameiſen
haufen Stumm ſtarr und ſtaunend ſahen die Wiesbadener
die der fremden r gegenüber in der Minderheit waren
was aus ihren fünf Millionen geworden war und auch die
Gäſte aus aller Welt unter denen ich einige bekannte
rig aus Halle bemerkte hielten mit Lob und

ewunderung nicht zurück Bei einem leidlichen Militär
konzert ließen ſich die Eindrücke des Vormittags bequem
ſammeln und wer ſich auf der Terraſſe einen ſicheren Port
erobert hatte der konnte hinter der Kaffeetaſſe gemächlich
debattieren oder auch die mancherlei exotiſchen Schönheiten
bewundern die hier in reicher Fülle auf und ab promenierten
Erſt als die Sonne ſank und an den nahen Beginn der

eſtvorſtellung mahnte lichteten ſich die Reihen ein wenig
er vorher noch Stärkung ſuchend in die Stadt gepilgert

war und dabei etwa in Loeſchs Weinſtuben geriet ſah
ſich gut aufgehoben und fand Widerſtandskraft genug um
die Eröffnungsvorſtellung im Königlichen Theater mit

Galakonzert das am Sonnabend im Anſchluß an die
Ergebenheit zu genießen
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und den anderen Stagten welche ſeine Anſchauung teilen die
Sache des Friedens weniger teuer ſei Und nachdem wir zu
dieſem Standpunkt gelangt ſind iſt es angezeigt zu bemerken
wie ſehr die letzten Erklärungen des Fürſten Bülow und Sir
Henry Tampbell Bannermans den Gegenſatz
gemildert haben der zwiſchen dem deutſchen und dem eng
liſchen Standpunkt zu beſtehen ſchien Fürſt Bülow hat ſich
in ſeiner Rede im Reichstag obſchon er erklärte daß die
deutſchen Delegierten an der Erörterung nicht teilnehmen
würden beeilt hinzuzufügen daß wenn aus dieſer Erörterung
ein konkreter ernſthafter praktiſcher möglicher Vor
ſchlag erſprieße die deutſche Regierung ſich vorbehalte
gewiſſenhaft zu prüfen ob derſelbe in wirkſamer Weiſe
den allgemeinen Jntereſſen des Friedens und den be
ſonderen Jntereſſen des Deutſchen Reiches entſpräche
Sir Henry Campbell Bannermann hat in ſeiner Rede auf dem
Bankett des liberalen Verbandes in Manſcheſter nachdem er
geſagt hatte daß er den offenen und freundſchaftlichen von
Fürſten Bülow angeſchlagenen Ton würdige anerkannt daß es
wahrſcheinlich auch bei einer Teilnahme Deutſchlands an der
Erörterung unmöglich geweſen wäre eine Formel zu finden
welche alle hätten annehmen können aber daß er von ſeiner
Jnitiative mehr als unmittelbare Folgen ſich gute Folgen für
die Zukunft verſpreche Die beiden Reden haben nun den
den deutſchen Kanzler und den engliſchen Premier einander um
vieles nähergebracht Vielleicht hat ſogar Sir Henry Campbell
Bannermann das letzte Wort in der Frage geſprochen da ich
wirklich glaube daß alle übereinſtimmen daß dieſelbe eines
jener ſchwierigen Probleme darſtellt deren Löſung den
Zukunft vorbehalten iſt

Auch das was ich der Kammer bei einem andern Anlaß zu
ſagen hatte weicht nicht weſentlich von dieſem ab Jm Mai
und Junt 1906 hat Sir Edward Grey im Unterhauſe und
Lord Fitzmanrice im Hauſe der Lords in beredter Weiſe dem
Streben nach einer Begrenzung der Rüſtungen Ausdruck ver
liehen welche hart auf den Budgets aller Staaten laſten aber
ſie habe keinerlei konkrete Vorſchläge zur Verwirklichung dieſes
Strebens angekündigt Jch habe hierzu meine beifällige Zu
ſtimmung ausgeſprochen und erklärt daß wir an der Haager
Konferenz mit den nämlichen Gefühlen teilnehmen würden Jch
habe aber nicht unterlaſſen klare und ausdrückliche Vorbehalte
bezüglich der Möglichkeit zu machen eine praktiſche von allen
annehmbare Formel zu finden und ich halte heute
die Zuſtimmung zu den höchſtedlen Abſichten aufrecht
die die hochherzige Jnitiative Englands beſtimmt haben
und ich halte die Vorbehalte betreffend die Mög
lichkeit aufrecht dieſe Jnitiative unmittelbar in die Tat
umzuſetzen Jn dieſem Punkte ſtimme ich vollkommen mit
den Vorbehaltenüberein welche von Deutſch
land und Oeſterreich Ungarn gemacht worden ſind
Zwiſchen dem Standpunkte des Fürſten Bülow und des
Barons Aehrenthal und dem meinen beſteht keine
weſentliche Differenz Ein Unterſchied beſteht nur in
dem einzuſchlagenden Verfahren Sie ziehen es vor nicht an
der Erörterung teilzunehmen und die Ergebniſſe abzuwarten
um ſie mit vollkommener Freiheit zu prüfen und zu würdigen
Jch glaube daß Jtalien an der Beratung teilnehmen kann
indem es ſich gleichwohl die nämliche Freiheit der Prüfung
und Würdigung hinſichtlich der Ergebniſſe der Beratung vor
behält Muß man ans dieſer leichten Differenz der Methode
ſchließen daß die Verbindung zwiſchen den Staaten des Drei
bundes weniger feſt und das Einverſtändnis zwiſchen ihnen
weniger vollkommen ſei Aber auch nicht im Traume Bei
dem Jdeenaustauſch der zwiſchen dem Fürſten Bülow dem
Freiherrn von Aehrenthal und mir ſtattgehabt hat haben ſie
nachdem die Weſensgleichheit unſerer Anſchauungsweiſe feſt
geſtellt war anerkannt daß Jtalien hinſichtlich der Beratung
recht wohl das Verfabhren das ihnen am beſten dünke ein
ſchlagen könne Wer alſo hierüber ſich in Spitzfindigkeiten er
gehen wollte um auf Zwieſpältigkeiten zu ſchließen der iſt ge
warnt daß er ein vergebliches Werk unternimmt

Zum Schluß ſprach Miniſter Tittoni die Ueberzeugung aus
daß das Bild der italieniſchen Politik wie er es im Dezember
gezeichnet und heute ergänzt habe einer Nation wie Jtalien
würdig ſei Er erwähnte ſodann die ſchon zum Teil beratenen
oder noch zu beratenden Vorlagen betreffend die Neuordnung der
Laufbahn im auswärtigen Dienſte betreffend die Abänderung des
Auswanderungsgeſetzes in dem Sinne die Auswanderer ſtärker
zu ſchützen und künſtliche Ermutigung zur Auswanderung aus
zuſchalten die Reformvorlage ſür die Kolonie Benadir und das
Somaliabkommen mit England und ſchloß mit der Aufforderung
an die Kammer ſeinem Programm ihre Zuſtimmung zu geben
Die Rede des Miniſters wurde vom Hauſe mit ſehr leb
haftem Beifall aufgenommen

Nach Tittoni ſprachen verſchiedene Deputierte Sodann nahm
der Miniſter nochmals das Wort und erklärte die Beziehungen
zwiſchen Jt al ien und der Türkei ſeien vortrefflich und
in Konſtantinopel habe man die Hinderniſſe beſeitigt die in
Kyrenaika und Tripolitanien gegen das Vorgehen
Jtaliens entſtanden ſeien dies ſei ein wahrhafter Freund
ſchaftsbeweis von ſeiten der Pforte geweſen Beifall
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Die römiſche Tribuna lobt die Klarheit und Auſrichtig
keit der Rede des Miniſters Tittoni die alle von verſchiedener
Seiten ausgeſprochenen Beſorgniſſe über die Gefahren die Jtalien
aus der jetzigen Lage drohen zerſtreue Das Giornale

Jtalia drückt die Genugtuung über die Verſicherung Tittonis
aus daß zwiſchen den Regierungen in Berlin und Rom
völliges Einvernehmen herrſche Die Zeitung befürchtet
aber daß die von Jtalien im Haag beabſichtigte Haltung den
Geguern des Dreibundes zu intereſſierten Polemiken erkünſtelten
Deutungen dienen könne Die Jtalia ſagt die Rede Tittonis
beweiſe die Kontinnität der auswärtigen Politik Jtaliens auf
allen Gebieten

Erſter internationaler Jagdkongreſz
Geſtern nachmittag wurde in Paris unter dem Vorſitze des

Ackerbauminiſters Ruan der erſte internationale Jagdkongreß
eröffnet welcher die Beratung aller ſportlichen und wirtſchaft
lichen Jagdfragen bezweckt Als Vertreter Deutſchlands
nahmen an dem Kongreſſe u a teil Fürſt zu Stolberg
Wernigerode und der Botſchafts Attaché Prinz zu Wied

Eine Erklärung Pichons
Der franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen Pichon erklärte

dem Pariſer Korreſpondeten des Genueſer Secolo wenn
Deutſchland das Verhalten Frankreichs in der Frage der
Bagdadbahn als Prüſſtein der franzöſiſchen Loyalität anſehe
ſo wolle Frankreich dieſem deutſchen Unternehmen keine Hinder
niſſe bereiten und ſich gern finanziell beteiligen Weiter lengnete
der Miniſter die Möglichkeit eines Vierbundes Frankreich
England Japan und Rußland und das Beſtreben Deutſchland
einzukreiſen

Die Taufe des Prinzen von Aſturien
Die außerordentlichen Geſandtſchaften treffen am Freitag in

Madrid ein worauf wie bereits gemeldet die Taufe des
Kronprinzen am Sonnabend erfolgt König Alfons hat Kaiſer
Wilhelm Kaiſer Franz Joſef König Eduard und König Carlos
eingeladen Ehrenzeugen bei der Taufe zu ſein Die vier Herrſcher
ſind mit Spaniens Königsfamilte verwandt König Eduard wird
ſich vertreten laſſen durch Prinz Arthur Connaught der Kaiſer
von Oeſterreich durch Erzherzog Eugen und der König von
Portugal durch ſeinen Bruder den Herzog von Oporto Derarbhie Pomp wird entfaltet werden Herzog

mitte

des

Pren
heit

Bünd
Rede
ruini
Vertr
nicht

dur
ſchon
niſche

rung
die S
word
ſchehe

Wenn

Die P
Elgi
ſei eir
tigerer
daß
nachlä
Konfe
Konfer
heraus

Bei
Chapl
untoni
Mehrbt

Der
gearbe

Feld
ede

der D
gearbe

Die
einer

Saut

Jm
Kongof
des Sy
zwar ſt
über
zeichne
Unter
drücken

Die en
zu eine
Er ſelb
Regier

Die
Aus

für de
Harrin
von de
drückt
gegen
des Ue
Geſetze
heitspa
Beſchlü

Der
die der
und de
Staats

Somm
flutung
grüner
eigent l
den hö
den ti
friedig
den ho

Tode
Gemei
Sitzun
burger
pro
8 Jah
meind
falls
Preiſe
hier i
worde

M
am S
der D
trank
Lettet

Wie
è,z Km,43 r



Von der britiſchen Koloniakkonferenz
Der Daily Mail zufolge war der Verlauf der letzten Nach

mittagsfitzung der Konferenz folgender Auf beſonderen Wunſch
des Premierminiſter Bond Neufundland waren die ſechs
Premiers um 2 Uhr erſchienen um eine wichtige Angelegen
heit zu beſprechen

Bündel Manufkripte unter dem Arm Er begann ſofort ſeine
Rede und appellierte zugunſten Reufundkands das allmählich
ruiniert werde an die Verſammlung Es müſſe durch
Verträge etwas geſcheben oder er könne für die Folgen
nicht eintreten Die Fiſcherei Reufundlands werde
durch Amerika zerſtört RNeufundland habe beinahe
ſchon für ſeine Fiſcher Rechte im Strelte mit den amerika
miſchen Fiſchern geſichert gebabt als die engliſche Regie
rung eingriff und der RNeufundländer Regierung mitteilte
die Sache ſei direkt zwiſchen England und Amerika erledigt
worden Bond plädierte zwei Stunden lang etwas müſſe ge
ſchehen wenn Neufundland nicht verhungern ſolle
Wenn es die Fiſcherei verliere ſo verliere es auch alles andere
Die Premiers ſtimmten ihm zu aber der Kolonkalſekretär Lord
Elgin ſprach ablehnend Vond ſprang nun auf und ſagte dies
ſei eine große Erniedrigung die England einer mäch
tigeren Kolonie nicht bieten würde Es ſei äußerſt ungerecht
daß Neufundland amerikaniſcher Jntereſſen halber abſichtlich ver
nachläſſigt werde Bond nahm ſeine Papiere und verließ die
gKonferenz ohne ein weiteres Wort zu ſagen So endete die
Konferenz Wenige Minuten ſpäter kamen die anderen Premiers
heraus den Vorfall eifrig diskutierend

Der Schutzzoll in England
Bei der Erſatzwahl in Wimbledon wurde der Sch utzzöllner

Chaplin mit 6964 Stimmen Mehrheit gewählt während ſein
üntoniſtiſcher Vorgänger im letzten Jahr nur 2114 Stimmen
Mehrheit hatte

Die Aufhebung der ruſſiſchen Feldgerichte
er ruſſiſche Reichsrat hat den von der Duma ausgeckeitelen Geſetzentwurf betreffend die Aufhebung der

Feldgerichte und auf Reviſion der von dieſen gefällten
Urteile abgelehnt Der Juſtizminiſter wies in längerer
Rede nach daß dieſer Geſetzentwurf unannehmbar ſei der von
der Duma ohne Beobachtung der geſetzlichen Formallläten aus
gearbeitet worden ſei

Mobilmachung in Tranusvaal
Die Volunteers von Prätoriag haben den Befehl erhalten zu

einer Mobilmachung jeden Augenblick bereit zu ſein General
Saut s erklärte daß zur Beunruhigung kein Anlaß vorläge

Die Kongoſtaat Frage
m engliſchen Unterhauſe erklärte bei der Erörterung dere Staatsſekretär Sir Eduard Grey eine Aenderung

des Syſtems der Regierung des Kongoſtaates für notwendig und
zwar ſollte die Kongoregierung an die belgiſche Regierung
über gehen Wenn Belgien den Wunſch bege an die Unter
zeichner der Berliner Akte zu dem Zwecke heranzutreten eine
Unterſtützung ausfindig zu machen die ihm ſeine Aufgabe weniger
drückend mache ſo werde England gern jeden Vorſchlag hören
Die engliſche Regierung werde mit Vergnügen einer Einladung
zu einer Konferenz folgen oder eine ſolche Einladung annehmen
Er ſelbſt halte für die beſte Löſung der Frage daß die belgiſche
Regierung tatkräftig den Kongoſtaat übernehme

Die Preistreiberei der amerikaniſchen Truſts
us New York wird gemeldet Die Attorneys der Kommiſſiontar den Den e den Bundesſtaaten ſtellten im Falle

Harriman feſt daß der geſchäftliche Wettbewerb in einem Gebiet
von der Größe eines VDrittels der Vereinigten Staaten unter
drückt worden ſei und daß die in Betracht kommenden Verträge
gegen das Antitruſtgeſetz verſtoßen Sie beantragen Anullierung
des Uebereinkommens und empfehlen Jnkraftſetzung wirkſamer
Geſetze zur Verhütung der künſtlichen Preisſtelgerung von Sicher
heitspapieren Die Mitglieder der Kommiſſion haben noch keine
Beſchlüſſe gefaßt

Belgien
Der König der Belgier unterzeichnete geſtern die Exlaſſe durch

die Miniſter des Aeußern Baron de Favereau
und der belgiſche Geſandte in Berlin Baron Greindl zu
Staatsminiſtern ernannt werden

Provinzialnachrichten
dem Elſtertale 16 Mai Die Ausſichten aufr ſind bis jetzt auf den Elſter z Luppe und

Saglewieſen keine ungünſtigen Jnfolge der faſt tropiſchen
Sommerwitterung und der voraufgegangenen teilweiſen Ueber
flutungen haben die Wieſen gut angeſetzt und ſich mit einem
grünen Teppich überzogen auf dem das Bodengras das den
eigentlichen Ausfall der Ernte bedingt dicht herausſchießt auf
den höher gelegenen Wieſen iſt der Grasanſatz ſpärlicher als auf
den tiefſeren Warme durchdringende Regen ſind für eine be
friedigende Heuernte unumgänglich nötig und vermögen auch auf
den hoch gelegenen Wieſen vieles gut zu machen

Lochan 16 Mai Jagdverpachtung Nach dem
Tode des Rittergutsbeſitzers H Zimmermann wurde die hieſige
Gemeindejagd pachtfrei Die Gemeinde beſchloß daher in ihrer
Sitzung einſtimmig die Jagd an Rittergutsbeſitzer Schwarz
burger Burgliebenau zu geben Der Pachtpreis beträgt 80 Pfg
pro Morgen gegen 65 Pfg früher die Pachtperiode währt

Jahre Da aus den nämlichen Gründen die Jagd der Ge
meinde Weſenitz pachtfrei wurde beſchloß die Gemeinde eben
falls Rittergutsbeſitzer Schwarzburger die Jagd zum aleichen
Preiſe und auf dieſelbe Dauer zu geben e Rittergutsjagd
hier iſt von der Beſitzerin an Amtsrat Ruſche Löpitz übertragen
worden

Mühlberg 16 Mai Beim Baden in der Elbe wurden
am Sonntag abend zwei junge polniſche Arbeiter in der Nähe
der Domäne Borſchütz vom Strome fortgeriſſen Der eine er
trank und wurde noch nicht aufgefunden der andere konnte ge
rettet werden

x Wittenberg 16 Mai Die leidige Revolverpielerei dürfte dem noch jugendlichen Poſtgehilfen Lehmann

Bond erſchien pünktlich mit einem dicken i
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in Prakau teuer zu ſtehen kommen Er
gekauft und geladen in die Hoſentaſche
abend mehrere junge Leute auf der Dor
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hatte ſich einen Revolver
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raße
mit der Hand in der Taſche an den

du losgina eher r
ann in den erſchenkel traf er Verletzte wn der Nacht dem hieſigen Paul Gerhardt Stift m

das Projektil bisher noch nicht entfernt werden konnte

o Geuthin 15 Mai KreuzotternTodesfälle in einer Familie r
Die ſchönen Laubwaldungen zwiſchen Genthin und Branden
burg ſcheinen in letzter Zeit ein beliebter Aufenthalt der Kreuz
otter geworden zu ſein Am Sonntag nachmittag ſchoß Förſter B
auf dem Cader Wege ein Exemplar von 75 em Länge und auch
ein Brandenburger Herr hat ein kräftiges Exemplar dieſes
gefährlichen Reptils unſchädlich gemacht und dewahrt es in
Spiritus auf Seine Fran und 3 Kinder im Alter von 9
12 und 14 Jahren verlor der Häusler Bellach in Buckau
innerhalb weniger Tage durch Typhus Jn das hieſigeGerichtsgefängnis wurde geſtern ein gefährlicher Meſſerſiecher
der Dienſtknecht Leinung aus Güſen eingeliefert Gelegentlich
einer Schlägerei zwiſchen Güſener und Zerbener Arbeitern

dte F d a h h ſei Dolch in denücken der die Lunge ſchwer verletzte ſo daß keine Hoffnung auErhaltung des Lebens beſteht nnns auf
Mühlhanuſen 16 Mal

Am 1 Mai v J verhängten
Stadtkapelle den Bohyhkott

beiſammen waren
Revolver wobei
Schmiedegeſellen

Aufgehobener Boykott
die Sozialdemokraten über die

a weil ſie ſich auf Veranlaſſung desOberbürgermeiſters geweigert hatte für die Veranſtaltungen der
Maifeler die Muſik zu ſtellen Dieſer Boykott iſt nunmehr auf
gehoben worden Die Kapelle hat ſich bereit erklärt wieder bei
allen ſozialdemokratiſchen Veranſtaltungen mitzuwirken Der den
Mitgliedern des Orcheſters durch den Boykott entſtandene er
hebliche Schaden wurde zum Teil von den Stadtverordneten in
Geſtalt von Unterſtützungen wieder ausgeglichen

Vom Brocken 15 Mai Witterungsbericht Nach
dem ruhigen klaren trockenen und rein ſommerlich warmen
Wetter dos in ſo ſeltener Weiſe ſeit zehn Tagen den Brocken
begünſtigte iſt am Montag ein vorübergehender Witterungs
umſchlag durch Gewitter in der Nähe herbeigeführt worden
Hier ging ein ſchwacher Hagelſchauer hernieder da der Wind
nur mäßig wehte zog das Gewitter ſehr langſam im Norden
vorüber und verſchwand in nordöſtlicher Richtung Gegen 78
Uhr abends erſchien im Oſten ein zweites Gewilter das über
die Station ſelbſt fortzog die begleitenden Niederſchläge waren
nur ſehr mäßig Mit dem Auftreten des Gewitters machte ſich
eine ſtarke Temperaturabnahme geltend die Temperatur ging
von 19 auf 11 Gr O hinab Geſtern früh hüllte leichter Nebel
den Brocken ein um 10 Uhr vormittags löſte ſich der Nebel auf
und die Luſt wurde infolge der vorangegangenen leichten Regen
ſchauer außerordentlich klar ſodaß man im Norden und Oſten
eine gute Fernſicht hatte dagegen lagerten im Süden und
Weſten ſtarke Dunſtſchichten Geſtern ſchwankte die Temperatur
zwiſchen 7 und 13 Gr ging in der letzten Nacht auf 5 Grad
binab und ſtieg heute 7 Uhr früh bis auf 11 Gr C Für die
nächſten Tage dürfte wolkiges kühles Wetter mit Regen zu
erwarten fein Nachdruck auch auszugswetſe verboten

Bad Sachſa 16 Mai Der Gemeindebeamten
verband der Provinz Sachſen hielt im Anſchluß an die
bereits gemeldete Einweihung des Gemeindebeamten Erholungs
heims Enlingswieſe ſeine diesjährige Hauptverſammlung
hier unter Leitung des Vorſitzenden Hedler Halberſtadt ab Zu
Ehren des verſtorbenen Kollegen Uhlemann Halle erhob ſich die
Verſammlung von den Sitzen Nach dem Geſchäſtsbericht betrug
die Mitgliederzahl Ende Wiärz d J in 134 Orten 1852 gegen
1444 in 137 Orten Ende März 1906 Den Kaſſenbericht erſtattete
Helmhold Halberſtadt Die Einnahmen haben 1938,83 die
Ausgaben 1856,11 M betragen das Vermögen des Verbandes
belänft ſich auf 1047,42 M Die diesjährige Hauptverſammlung
des Zentralverbandes in Bielefeld ſoll von 5 Herren 2 vom
Vorſtande und 3 Delegierten aus den Mitgliedern beſucht werden
aus der Verſammlung wurden gewählt Uebe Erfurt Nitſchke
Halle und Haunert Weißenfels Zum Ort der nächſtjährigen
Hauptverſammlung wurde Quedlinburg beſtimmt in Ausſicht
genommen wurde die Hauptverſammlung in zwei Jahren wieder
im eigenen Heim Eulingswieſe zu veranſtalten Ueber den
Erwerb des Heimgrundſtücks Beratung und Feſtſtellung des
Voranſchlags über die Ausgaben im erſten Betriebsjahre ſowie
Antrag auf Erwerbung eines an das Heim angrenzenden Grund
ſtücks wurden nichtöffentliche Verhandlungen gepflogen Der
Kaufpreis für das Grundſtück und einen Teil des Jnventars
beträgt 116,000 M Während der Debatte kam zur Sprache daß
die Beihilſe des Miniſters eine völlig freiwillige iſt Es wurde
beſchloſſen noch die an das Grundſtück angrenzende Wieſe und
Waldparzelle von 4 Morgen anzukaufen

Drdensverlethungen Verliehen wurde Dem Amtsgerichts
rat a D Arthur Francke zu Leipzig bisher in Wiehe im Kreiſe Eckarts
berga und dem emer Pfarrer Johannes Schne le zu Pödeliſt im Kreiſe
Querfurt bisher in Goldſchan im Kreiſe Weißenfels der Rote Adler Orden
vierter Klaſſe dem Eiſenhahnbetriebsſekretär a D Karl Noack zu Jena der
Königliche Kronen Orden vierter Klaſſe dem Bahnunterhaltungsvorarbeiter

Friedrich Schirr meiſter zu Schmerkendorf im Kreiſe Liebenwerda dem
Kirchen und Pfarrkaſſenrendanten Landwlrt Friedrich Wurzel zu Roldis
leben im Kreiſe Eckartsberga dem Eiſenbahnbanaufſeher Heinrich Diefert zu
Magdeburg dem Eiſenbahnvorſchioſſer Franz Schlenkert zu Halberſtadt
den Bahnunterhaltungsarbeitern Friedrich Müller zu Wulfen in Anhalt und
Karl Roſenberger zu Barby im Kreiſe Kalbe ſowie dem Bahnhoſsarbeiter
Robert San erbier zu Kötheu in Anhalt das Allgemeine Ehrenzeichen

rm Perſonal Nachrichten Der königlich preußiſche Landgerichts
di ektor Braun in Magdeburg iſt zum Präſidenten der kaiſerlichen Disziplinar
kammer in Magdeburg ernannt worden Der in die Pfarrſtelle zu Elben
berufene bisherige Zweite Direktor des Predigerſeminars in Wittenberg Prof
D Reinicke iſt zugleich zum uubeſoldeten Hilfsarbeiter bei dem königlichen
Konſiſtorium der Provinz Sachſen ernannt worden

Gröbzig 16 Mai Vom eigenen Geſchirrüber
fahren wurde der Schmiedemeiſter Schöffe ſen aus Werders
hauſen als er vom Franzkohlenwerk nach Hauſe fuhr Der alte
Mann wollte während der Fahrt aus der Schoßkelle ſteigen
blieb aber hängen und ſtürzte zu Boden gerade vor die Räder
die ihm über die Veine gingen Beide Unterſchenkel ſind ge
brochen

Sonneberg 16 Mai IJm Steinbruch von Karl
Rothammel in Neufang wurde beim Laden eines Sprengſchuſſes
wahrſcheinlich durch vorzeitiges Explodieren ein Arbeiter aus
Hüttengrund ſchwer verletzt Der Bewußtloſe wurde ins Kreis
krankenhaus nach Sonneberg überführt Er hat ſchwere Brand

von Heinrich Müllers Ware Schwemme brauerel
Best behkömmlieh Vast alikoholfrei sehr nahrhaft

n Wird won Kerzten sehr empfohlen r
an achte genau auf nebenstehendo Schutzmarke Polikan mit Jungen

wunden im Geſicht und am ganzen Körper davongetragen
Rudolſtadt 16 Mai Die größte Einnahmequelle

bilden für unſeren Staat ſchon ſeit langen Jahren die Forſt
erträge Die Einnahmen aus den Forſten ſind im gegenwärtigen
Etat auf mehr als 1 Million Mark eingeſtellt Die in dieſem
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Jabre vom Fiskus bisher bewirkten Holzverkäufe haben oft ſehr
Taxe erzielt ſo daß die Forſteinnahmeno

5 at gro r II edes Bodens iſt mit Watdung beſtanden m enn gegen Pro

Rudolſtadt 16 Mai Hier erſchoß ſich am Dienstag
waege Baumaruppe auf der großen Wieſe ein älterer vornehm
gekleideter Herr Als der Unglückſelige abends gegen 8 Uhr auf
gefunden wurde war bei ihm bereits die Leichenſtarre eingetreten

ei dem Toten wurden 108 M bares Geld eine goldene Uhr
mit Kette und u a eine Anzahl Briefe gefunden Unter letzteren
war ein ſolcher an die hieſige Polizeiverwaltung der eine Bitte
über ſeine Beerdigung enthält Die polizeilichen Ermittelungen
eraaben daß es ſich um den 48 jährigen Richard Joachimi aus
Plötzkau Anh handelt der ſich ſeit einiger Zeit in einer Nerven
heilanſtalt in Blankenburg zur Erholung aufphielt

O Leipzig 15 Mai Benzinexploſion Auf noch un
aufgeklärte Weiſe explodierten heute vormittag in einer chemiſchen
Wäſcherei und Färberei zwei mit je 40 kg Benzin gefüllte Be
der Du e Freier ander Flammen erlitten zwei

i rbeiterin er iMaterialſchaden iſt ſehr beirächtuich We Brriervna en Der

Lengenfeld i 15 Mai
farrers Bereits ſeit Freitag v W wurde im Nachbar

orte Grün der 68 Jahre alte Paſtor Lenk vermißt Geſtern
nachmittag fand man in einem Teiche bei Waldkirchen wenige
Kilometer von hier entfernt ſeine Leiche auf Zweiſellos hat er
in einem Anfall von geiſtiger Umnachtung bervorgerufen durch
z e rer e Tod im Waſſer geſucht Lenks
Frau ie beſonders durch ihre Jugenderzählungen bekannt gewordene Schriftſtellerin Margarete Lenk v r e

ohe Preiſe über die

Selbſtmord eines

Standesamkliche Nachrichten

Standesamt Halle N Buraſtraße 38 15 Mai
Aufgeboten Lohgerber Ludwig Cullmann u Martha Spaar

geb Ehricht Raffinerieſtr 45 u Göbenſtr Sattler Reinhold
Otto u Jda Hindermann Roſenfeld n Fleiſcherſtr 17 Ober
Militär JIntendanturſekretär Wilhelm Gran u Minna Schneider
Leipzig n Berlinerſtr 31
Geboren Schmied Eduard Hänſch Walter Trothaer

ſtraße 51 Geſchirrſührer Theodor Stöcklein T Elſe Gr
Brunnenſtr 56

Geſtorben Penſionierter Poſtſchaffner Moritz Rößler 82 J
Breiteſtr 20

Standesamt Halle S Steinweg 15 Mai
Aufgeboten Kaufmann Ernſt Abt und Sophie Clemens Park

ſtraße 4 und Sophienſtr 11
Geboren Redakteur Friedrich Ranz Helmut Sternſtr
Arbeiter Gotthold Thomann Hildegard Beeſenerſtr 100
Meer elantenanſſever Andreas Grams Jlſe Schwetſchke
trahe

Geſtorben Fabrikarbeiters Franz Bauer T Emma 4 Mon
St Eliſabeth Kinderheim Arbeiters Oskar Heimberger T

Martha 1 J Klinik Witwe Marie Golſch geb Wipplinger
67 J Spitze 13 Schloſſers Friedrich König Ehefrau Auguſte
geb Friedrich 35 J Eliſabeth Krankenhaus Malers Max
Buckenauer S Reinbold 1 J Klinik Modelltiſchlers Ernſt
Utzelmann S Erich 2 Mon Leoſtr

Auswärtige Aufgebote
Lehrer Alfred Hönow und Eliſe Beige Wettin Arbeiter

Harmann Voigt und Emma Wächter Halle und Fienſtedt

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten
Mai Veränderlich wolkig kühler Wind
Mai Abwechſelnd windig ziemlich kühl
Mai Schwül warm woilkig Regen Gewitter
Mai Wolkig kühler Regenfälle
Mai Bewölkt teils heiter kühler Regen
Mai Veränderlich wolkig kühl windig

Meteorolsgiſche Station zu Halle

17
18

19
20
21
22

Halle a S

15 Mai 16 Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 746,1 747,1Thermometer Celſius 16,9 22,880 77Wind 4 SW 4 W 4Maximum der Temperatur am 15 Mai 27 3 C
Minimum in der Nacht vom 15 zum 16 Mai 12,69 C
Niederſchläge am 16 Mai 7 Uhr morgens 1,4 mm
Florabad Waſſferwärme der Saale am 16 Mai morgens 202 C

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch fürden Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Wer an Gicht Rheumatismen lschias Exsudaten
leidet verlange unbedingt Prospekt über

r

9
eorreaq2
W 2 d

in Ungarn a d direkten Linie Berlin Budapest von Oder
berg 5 Stunden 609 C heiße Schwefelschlammbäder in Form
von Bassins Wannen Schlammpackungen Schon milde
Temperaturen bewirken hohe Trauspiration hochgradigen
Stoffwechsel danernde Heilerfolge Pro 1907 Umbau und
Modernisierung der alten Badehäuser und des Kur hotels
Vorzügl Unterknnft u Pension auch diät Küche Pracht

volle 80 Hektar Parkaniagen Frequenz 11000
iskinſte Die Badedirektion Pöstyén od Pistyan Ungarn



Für clie Festtage
empfehlen wir in reichhaltigster Auswahl

Frische Wald und Gartenerdbeeren frische französ
PÜraiche Madeira Ananas frische austr Tafeläpfelvollsaftige zuckersüsse Hessina Apfelsinen un

Blutorangen
Prima Hamb Gänse u Enten
BRrüss Fonlarden steirische Poularden Ponlets undKneken Rehrücken Kenlen und RIätter
Engl Ssalatgurken frische Artischocken engl Staudenselierie engl Tomaten MHaikräuter frischen Spargel

frische Morcheln Möweneler
Täglich grosse Oder Tafelkrebse

m Helgol Hummer lebend und gekoeht prima Astrachanund Kalser Malossol Auslese aviar in grobkörniger hell
grauer perlender Ware

Astrachan Kaviar peuf 7226 5
ſettfſiessenden geräuch Rhein u Weserlaehs geräuchElbaale Kieler Flundern und schleibücklinge

Ferner aus unserer Stadtküche

m Warme und kalte Rinzelgeriehte m
sowie garnierte Schüsseln und Timbals mit diversenFleischwaren Hummer und Fischmayonnaisen
frischen Hammer Günseleberpastete ete in hoch

aparter geschmackvoller und vornehmer Ausführung
zu sehr mässigen Preisen

Alle Sorten Braunschweiger Gemüsekonserven u rhein
Kompottfrüchte zu besonderen Vorzugspreisen

Pottel Broskovw i
S 53

r racnrervrr Tel 1602h h ritzse IC Bauglaserei u Tischlerei
mit Maschinenbetrieb

Weu m Roaparatuar Anrbeiten
werden Korrekt und sauber ausgeführt
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Kon es AMailand 1906ar r Grand Prixe SERCiN W Friedriehsetr

Ueber ſ8 000 Stück verkauft

Nachbar Hinz und Kunz in Halle
Hinz Du Kuß weßte ich wollte mer heite ä Paar Steweln kofen hie is

grade ä ſcheener Laden
Kunz Ne du da gihmer nich rin da is ſu teier mer gihn nach de Kleene

Ulrichſtr 12 bei

V KlIloppe Wadchf
Hinz Ach wobl in den kleen Laden
Kunz Na weßte der verkoft veel un billig

Boxcalf Herren Schnür und Schnallensttefel 50
Boxcalf und COhevrenux Herren Schnür Schnallenund Zugstiefel Good Welt 11 50BRoxcalf Damen Schnürstiefel 50Boxcalf und braune Ziegenl Mädchen Schnür undKnopfstiefel 27/30 25 Mlk 31/35 75 K

Alle anderen Arten zu bekannt billigen Preiſen

Kurz und gut VFür die Hälfte
des Katalogpreiſes ſelbſt bei Einzelbezug liefern wir Jhnen

5 alles Dadurch koſten Fahrräder 57 60 Freilauf 3mehr Multiplexräder 6 Jahr ſchrift Garantie Lauf
Decken 90 25 75 Luſtſchläuche 50 75 75 ſchriftl

Garantie Sattel 60 Fußpumpen 80 Konuſſe Achſen ze
zu jed Syſtem ſtaunend biſlig Prachtkatalog gratis n

frauko Vertreter auch für nur gelegentlichen Verkauf geſucht Hoher
Nebenverdienſt Auktiplex Fahrrad Industrie Berlin 2460
Gitschinerstrasse 15

Ca 500 fi kief Rundholz
welches ſich zu Kiſtenbrettern 2c eignet iſt unweit Halle prompt und preis
wert abzugeben Offerten unter 8305 B befördert die Exped d Ztg

Führer durch Halle a S
und ſeine

ſtaatlichen und ſtädtiſchen Einrichtungen

und Anftalten

Mit Unterſtützung des Magiſtrat s
und zablreicher Fachmänner herausgegeben

von

E Genzmer und
Stadtbaurat

Dr O Förtſch
Stadtrat

F und 6, Tanſend Mit 14 Voſſbildern Stadtplan Karte
der Umgegend e

Oktav 117 Seiten eleg gebunden 1 gebeſtet 80
Kein landläufiger Führer mit zuſammengeſtellten oberflächlichen

Angaben
Autoritative Abhandlungen über alle baulichen wiriſchaſtlichen

kunſtgeſchichtlichen und ſonſtigen öffentlichen Anlagen und Einrich
ngen von Männern der Wiſſenſchaft und Verwaltung erheben dasSeke zu einem Handbuch der Heimatkunde und Stadtgeſchichte

Halle a S Otto Henädel

nenEiner werten Kundsehaft die ergebene Mitteilung dass das seit dem Jahre 1831 bvestehende J

bisher von meinem Verstorbenen Vater hiersolbst Bar aserstrasse 10 obeno

auf mieh Wer ngen ist u von mir in unveränderter Weise unter der alten Firma Wweitergetährt wird
neDurch m lang kührige Tätigkeit im Geschaätt glaube ich allen

werden zu können und bitte er
Wohlwollen auch auf mich zu ü

ten Anforde n Feroeegesohenkte V tebenst das meinem Vater in so reichem auen unrtragen ßHochachtungsvoll und ergebenst

Paul Hellwig a u V Hell wig
Fabrik chirurg Instraumente und Bandagen orthoGummiwaren Artftkel zur Krankenpfiege Schle ter

Speaécalitäte Prachbanda

arate r Zu
er mit elektr Bocriena er
gen

Hygieca Badewanne

Preis Mk 18 empfieblt
I Gustav Brose

Leipzigerſtr 96
MNormal Dnferkleidung

Von

Pro Drö

Alleinige

c fabrikanten
BengerSöhne

e StuttgartMan gehts nuf die Vabrikmarke mit

Ueberschrift W Bengersöhne
Unterschrift Prof Dr G Jäger
Niederlage bei H O Weddy
Föntelke Halle a S

Pelzwaren
übernimmt zum Aufbewahren gegen
Motten Feuer Diebſtahl GefahrCOhristian V oigt veneerää 16

Photogr Apparate
Platten Papiereſowie alle ſonſtigen

photogr Bedarfeavtikel
roteell ler

Moderne
Rinderſtrümpfe

Zamenſtrümpfe
Jerren Socken
kauft man

in großer An ewabt preiswert
H Sohnee Nach

Gr Steinstr

In den Rweisten geghhtna haben

und

Sport wagen
kauſen Sie am vorteilhafteſten im Spezialgeschüäft von

Theodor Lühr Teipziger Straße 94
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

5

F s

c

z
n

17

du r r das in meine Schaufenſter hineingerannte

viere durch Glasſcherben und Blutflecke beſchädigten und getstete

Koffer Reiſetaſchen Portemonngies
Reiſe Neceſſaires uſw

ſollen zu ganz billigen Preiſen verkauft werden

a unl Göldmer
Albert Herrmann NachflSattlerei und Lederwa ren Fabrir

67 Leipzigerſtraße 67

e unzum

Ffingst Fest
von nur hochfeinem
R atz ku ch en Silberne Medaille

Strenſelkuchen Rolhnkuchen
Mandelkuchen Napfkuchen
Apfelkuchen peckkuchen

und vielen anderen wohlſchmeckenden Gebäcken
liefert prompt

t I I C etes Nr 9Erſte Halleſche Brot Weiß Kuchen u Feinbäckerei mit elektr Betrieb

Vorzügliche Bowlen Weine
Königsmosel 60 Pfg Zeltinger 70 Pfg

echter Frankfurter Apfelwein 30 Pſg hochf Coburger
Apfelweln Sekt 1,40 Mk Pomril 40 Pfg

Sauerbrunnen 10 Pfg echt engl Porter u Ale 35 Pfg
Preise verstehen sich exkl Flasche bei Entnahme von 12 PI

Sprengel Rink
Inh Franz Sprengels Erben u Oskar Klose

Silberne Medaille

Von ve wo eo
2

Das grosse worurteis
über Seeſiſche ſchwindet immer mehr nachdem ſich unſere Kunden überzeugt e wir im Sommer ebenſo tadellos friſchen Fiſch liefern wie
im Winter

Jeden Morgen treffen friſche Sendungen bei uns ein und kommen zu
billigen Preiſen zum Verkauf

Wir empfehlen
ff Kabelijan Seelachs und Schellfiſch im Anſchnitt

Ia Heigol Schellfiſch groß und mittel Fiſchkotelettes bratfertig
Aunſternfiſch Rotzungen Schollen

Für die Feſttage empfehlen beſonders
Ia Steinbutt p Pfd M Ia Heilbutt im Anſchnitt 90 Pfg

Carl Gentſien ööppingen

Engros Niederlage
Gutschow Barnieske in Halle a 8

Fahrrädoer
praktiſch und dauerhaft erbalten reelle
Leute auch auf Teilzahlung bei
Friedrich Gronau Barfüßerſtr 16
NVen WVellerdecekehen

i tes GeſchirrH Sohnes un r Steinſtr 84

Zander Ia Qualität p l Pfa Tafelzander feinſter 90 Pfg
n Lebende Tafel und Suppenkrebſe

Aus die HBäucherei
in Stücke d im Aunſſchnitt weißes delikatesFeinſter fetter La et ren u Weh zu

F Astrachaner Kaviar
per Pfund 10 12 und 16 Mark

Woreise e alleder Deutschen Damptfischerei Gevellschalt Nordsee

Große Ulrichſtrake 58
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